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SVB – Westf. Gemen
Jahreshauptversammlung:

Der erwartete harmonische Verlauf 

Jugendversammlung: 

Werner Dillerup neuer Vereinsjugendobmann

Aus dem Vereinsgeschehen

●

●

●

Die Spiele der Senioren-Kreis ligisten
des SVB:

SVB II – Vorwärts Wettringen III
SG Elte – SVB III



Der aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Bezirksliga-SpieltagDer aktuelle Spieltag

Sonntag, 6. April 2025:
SV Burgsteinfurt –  Westfalia Gemen
TuS Haltern am See –  Ibbenbürener SpVg.
Eintracht Coesfeld –  Borussia Münster
SV Dorsten-Hardt –  TSG Dülmen
VfL Senden –  Hammer SpVg.
Vorwärts Wettringen –  SC Altenrheine
FC Nordkirchen –  FC Epe
Rot-Weiß Deuten –  Eintracht Ahaus  

Sonntag, 13. April 2025:
Eintracht Ahaus –  SV Burgsteinfurt
SC Altenrheine –  FC Nordkirchen
Hammer SpVg. –  Vorwärts Wettringen
TSG Dülmen –  VfL Senden
Borussia Münster –  Rot-Weiß Deuten
Ibbenbürener SpVg. –  Eintracht Coesfeld
FC Epe –  TuS Haltern am See
Westfalia Gemen –  Werner SC

 SV Burgsteinfurt – 
   Westfalia Gemen

Willkommen, Westfalia Gemen
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Der SV Burgsteinfurt heißt seinen heutigen Gast, den 

SV Westfalia Gemen, und die Schlachtenbummler der 

1. Mannschaft herzlich willkommen. Einbezogen in 

den Willkommen-Gruß sind das Team der Gastgeber 

und die heimischen Fußballinteressierten sowie die 

Mannschaften SVB II und Vorwärts Wettringen III, die 

als B-Ligisten das Vorspiel bestreiten.

Mit 2:1 gewann SVB das Hinspiel an der Gemener 

Jugendburg. Julius Fliß hatte schon in der ersten Halb-

zeit mit zwei Treffern den Grundstein zum Sieg gelegt. 

Die Mannschaft wird alles daransetzen, den Erfolg zu 

wiederholen. Keine leichte Aufgabe, wie die bishe-

rige Bilanz vermuten lässt. Denn es wäre erst der 

dritte von zehn möglichen Siegen in den fünf gemein-

samen Landesliga-Spieljahren beider Teams seit 2010. 

Landesliga-Tabelle Stand: 30.03.2025

001. FC Nordkirchen 23 17 2 4 65:19 531. FC Nordkirchen 23 17 2 4 65:19 53
002. Eintracht Ahaus 23 15 2 6 57:29 472. Eintracht Ahaus 23 15 2 6 57:29 47
003. SV Rot-Weiß Deuten 22 14 4 4 46:21 463. SV Rot-Weiß Deuten 22 14 4 4 46:21 46
004. VfL Senden 23 12 3 8 39:36 394. VfL Senden 23 12 3 8 39:36 39
005. Ibbenbürener SpVg. 23 11 6 6 32:33 395. Ibbenbürener SpVg. 23 11 6 6 32:33 39
006. SV Dorsten-Hardt 23 11 3 9 45:53 366. SV Dorsten-Hardt 23 11 3 9 45:53 36
007. SC Altenrheine 22 9 4 9 43:36 317. SC Altenrheine 22 9 4 9 43:36 31
008. Werner SC 22 9 4 9 38:40 318. Werner SC 22 9 4 9 38:40 31
009. Hammer SpVg. 22 8 5 9 30:33 299. Hammer SpVg. 22 8 5 9 30:33 29
10. Westfalia Gemen 23 8 5 10 44:49 2910. Westfalia Gemen 23 8 5 10 44:49 29
11. SV Burgsteinfurt 22 8 4 10 41:41 2811. SV Burgsteinfurt 22 8 4 10 41:41 28
12. TuS Haltern am See 23 8 4 11 31:35 2812. TuS Haltern am See 23 8 4 11 31:35 28
13. TSG Dülmen 21 8 3 10 33:31 2713. TSG Dülmen 21 8 3 10 33:31 27
14. Borussia Münster 23 7 4 12 40:47 2514. Borussia Münster 23 7 4 12 40:47 25
15. FC Epe 22 5 4 13 37:54 1915. FC Epe 22 5 4 13 37:54 19
16. Vorwärts Wettringen 23 5 4 14 27:56 19 16. Vorwärts Wettringen 23 5 4 14 27:56 19 
17. Eintracht Coesfeld 22 4 3 15 34:69 1517. Eintracht Coesfeld 22 4 3 15 34:69 15



Die Jahreshauptversammlung

Großes Lob allen Ehrenamtlichen

Weiterhin SVB-Vorsitzender: Jörg Hül-
sey.

Vieles verdeutlichte die vorbildliche 
Vorbereitung der Tagesordnung; 
und dem Vorstand gebührt Dank. 
Trotz über zwanzig Tagesordnungs-
punkten war die Veranstaltung nach 
2 ½ Stunden beendet, und kein Mit-
glied dürfte das Vereinsheim verlas-
sen haben mit dem Eindruck, dass 
etwas Aktuelles nicht vorgebracht 
worden war, dass etwas Geplantes 

unerwähnt blieb oder dass man 
nicht zu Wort gekommen war.
Die erwähnte gute Vorbereitung 
traf auch auf die Wahlen zu. Im Vor-
feld waren die Weichen gestellt 
worden, waren verantwortlich 
Gespräche mit potenziellen Kandi-
daten für neu zu besetzende Vor-
standsämter geführt worden, so 
dass es an dem Abend kein Stocken 
des zügigen Ablaufs gab.
Wiedergewählt wurden Jörg Hülsey 
als Vorsitzender und Günther 
Schwarte als stellvertretender Vorsit-
zender. Neu im Amt des stellvertre-
tenden Leiters Finanzen und somit 
Nachfolger von Peter Ganske wurde 
Thorsten Oeing. Sportlicher Leiter 
der Fußball-Seniorenabteilung 
bleibt aufgrund seiner Wiederwahl 
Christian Grote. Angesichts des 
Arbeitsaufwands sah sich der Vor-
stand veranlasst, das Amt eines „Bei-
sitzers Finanzen“ neu einzurichten. 
Zum ersten Inhaber dieses Amtes 
wurde Bernd Dreihus gewählt. 
„Wiederwahl“ hieß es, als zur Wahl 
eines Kassenprüfers aufgerufen 
wurde. Und als Bernd Hoffmann 
nach der einstimmigen Entschei-
dung wie üblich und wie die ande-
ren Gewählten zuvor auch gefragt 
wurde, ob er die Wahl annehmen 
würde, kam ein lautes, deutliches 
„Sehr gerne!“ als Antwort. Einen 

treffenderen Abschluss des Tages-
ordnungspunktes „Vorstandswah-
len“ hätte man sich nicht wünschen 
können. Bringt dieses „Sehr gerne“ 
doch zum Ausdruck, dass jeder im 
Verein, nicht nur die Vorstandsmit-
glieder, sehr gerne seine Aufgabe 
wahrnimmt – zugunsten der Mitglie-
der und der Ziele, die sich der Verein 
gesetzt hat.

Michael Schell (Stadt Steinfurt) in-
formierte über den Planungsstand 
der Baumaßnahme „Erweiterung 
des Volksbank-Stadions“. Als Über-
gangslösung soll die Fläche möglichst 
schnell planiert, drainiert und einge-
sät werden. Aus der unebenen und 
bewachsenen Wiese würde so eine 
für die Sportvereine nutzbare Fläche. 
Diese Übergangslösung könne beste-
hen bleiben, bis alle anderen Fragen 
geklärt sind und die Arbeiten für das 
multifunktionale Sportareal in einigen 
Jahren beginnen können. Allerdings 
ist die Übergangslösung nicht kos-
tengünstig. Sie würde rund 85.000 bis 
100.000 Euro kosten. Für die Planung 
sollen Mittel in den städtischen Haus-
halt eingestellt werden, so dass 2026 
mit den Baumaßnahmen begonnen 
werden kann. Ein Planungsbüro soll 
diese Ideen konkretisieren und ausar-
beiten. Im Laufe des Jahres sollen sie 
vorgestellt werden.

Blick auf einige der Anwesenden. Vorne die Jugend-Verantwortlichen (v. l.) 
 Edmund Nakotte, Christian Wienefoet, Werner Dillerup und (etwas verdeckt) 
Frederic Siekmann. Im Vordergrund rechts Kassenprüfer Bernd Hoffmann.



Beispiele für Treue im Amt und Treue zum Verein

Die Finanzen in bewährter Obhut

Den Finanzbericht erstattete Manfred 
Hoge.

Glückwunsch und Dank für jahrzehntelange Vereinstreue. Für 19 Mitglieder stand anlässlich der besonderen Zahl der Jahre 
ihrer Zugehörigkeit zum Verein eine Ehrung auf der Tagesordnung. Acht von ihnen konnten den Termin wahrnehmen. 
Sie stellten sich mit den beiden Vorstandsmitgliedern Jörg Hülsey und Susanne Weißschnur dem Fotografen (v. l.): Martin 
Teigeler (50 Jahre SVB-Mitglied), Ralf Zumbrock (50), Wolfgang Minnebusch (25), Rolf Overkamp (65), Bernhard Kamping 
(65), Manfred Dartmann (50), Walter Greiwe (60) und Anton Hülsey (70).

Dass der Bereich „Finanzen“ bei 
Manfred Hoge und Peter Ganske seit 
Jahren in guten Händen und bewähr-
ter Obhut liegt, ist nicht nur seit dem 
28. März, dem Tag der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung, den Ver-
einsmitgliedern bekannt. Der Bericht, 
der von Manfred Hoge, der seit 43 
Jahren im Amt ist, gegeben wurde, 
und die Zahlen, die den Einnahmen 
und Ausgaben zugrunde liegen, lie-
ferten wieder mal einen Beweis für 
die Richtigkeit dieser Behauptung. So 
überraschte der Bericht der Kassen-
prüfer nicht, der, kurz gefasst, lau-
tete „keine Beanstandungen, alles in 
Ordnung“. Die Entlastung des Vor-

stands war nur noch eine Formsache.
Gestiegene Preise, berechtigte ein-
zelne Forderungen aus den Abteilun-
gen sowie Abgabenerhöhung, die 
zum Beispiel der Kreissportbund 
beschlossen hat, können jedoch auf 
Dauer von den akribischsten Buch-
haltern nicht ohne weiteres wettge-
macht werden. Die unvermeidbare 
Folge ist unausweichlich eine Bei-
tragsanpassung. Aber sie fällt mode-
rat aus und bedeutet, dass ab 1. Juli 
der monatliche Beitrag zum Beispiel 
eines Erwachsenen um zwei Euro 
steigen wird, der eines Jugendlichen 
um 1,50 € und der eines passiven Mit-
glieds um einen Euro.
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Beste Wünsche für Peter GanskeBeste Wünsche für Peter Ganske

Peter Ganske zieht sich zurück
Wenn er mal aufhört, werden wir 
die Lücke, die er hinterlässt, deut-
lich spüren. So oder so ähnlich 
konnte man es in Vorstandskreisen 
und darüber hinaus im Verein 
gelegentlich hören, wenn von 
Peter Ganske und seinem Wirken 
im SVB die Rede war. Jetzt ist diese 
Situation da, der 67-Jährige Ehren-
amtliche hat in der Jahreshaupt-
versammlung nicht wieder kandi-
diert und sich nach 38 Jahren aus 
der Vereinsarbeit zurückgezogen. 
Gewissenhaftigkeit, Genauigkeit, 
Zuverlässigkeit, Kooperationsfä-
higkeit sind nur einige Beispiele 
seiner Eigenschaften, die dem Ver-
ein zugutekamen. 
Im Jahre 1987, nach Ende seiner 
aktiven Laufbahn, die nicht nur 
vom Fußball bestimmt war, son-
dern in der auch das Schachspiel 
zum Wettkampfprogramm 
gehörte, übernahm er als damals 
Dreißigjähriger zunächst die Auf-
gabe eines Spielerpass-Verant-
wortlichen. Fünf Jahre danach, 
1992, kam das Amt des Kassen-
warts hinzu, das er seit 1998 
zusammen mit Manfred Hoge bis 
zu seinem Ausscheiden vor weni-

Peter Ganske, 50 Jahre Vereinsmit-
glied, davon 38 Jahre als Mitarbeiter 
im Vorstand.

gen Tagen in vorbildlicher Weise 
wahrnahm. Aus diesem höchst ver-
antwortungsvollen Bereich zog 
sich Peter Ganske jetzt auf eigenen 
Wunsch zurück. Der SV Burgstein-
furt dankt ihm für vorbildliche 
ehrenamtliche Mitarbeit über 38 
Jahre und wünscht ihm für die nun 
beginnende Zeit ohne Vereinsver-
pflichtungen alles Gute, vor allem 
in gesundheitlicher Hinsicht.

Die Vereinsjubilare 2025
Nicht alle 19 konnten an der Jahres-
hauptversammlung teilnehmen; 
deshalb an dieser Stelle Glückwün-

70 Jahre im Verein:
Anton Hülsey, Bernhard Kamphus, Alfred Steege

65 Jahre im Verein:
Rainer Kamphus, Bernhard Kamping, Rolf Overkamp, Hans-Peter Sikora

60 Jahre im Verein:
Walter Greiwe

50 Jahre im Verein:
Manfred Dartmann, Peter Ganske, Antonio Santalla Vega, Martin Teigeler, 
Ralf Zumbrock

25 Jahre im Verein:
Henning Hemker, Tobias Kiwit, Wolfgang Kurzhals, Wolfgang Minnebusch, 
Lukas Sandmann, Florian Schnieder

sche und Dank für beispielhafte Ver-
einstreue auch an die Jubilare, die 
nicht anwesend sein konnten.



Führungswechsel in der Jugendabteilung

Werner Dillerup folgt auf 
Edmund Nakotte
Über die Jugendversammlung, die 
am 14. März im Vereinsheim statt-
fand, erhielt SVB Aktuell vom 

Abteilungsvorstand einen Bericht, 
der den folgenden Ausführungen 
teilweise zugrunde liegt.

Die Jugend:
Unsere Basis und unsere Zukunft
Die zahlenmäßige Beteiligung 
blieb zwar hinter den Erwartun-
gen zurück, aber auf den Verlauf, 
die Diskussionen, Beschlüsse und 
Wahlen hatte das keinen negati-
ven  Einfluss. Die Versammlung, 
deren „erste Halbzeit“ vom bishe-
rigen Vorsitzenden Edmund 
Nakotte geleitet wurde, war 
geprägt von Harmonie.
Unsere Jugendabteilung ist das 
pulsierende Zentrum des SVB. So 
lautet das Fazit, das sich am Ende 
der Versammlung nicht zum ers-
ten Mal ziehen ließ. Mit fast 
genau der Hälfte der insgesamt 
934 Mitglieder (Stand 1.1.2025) 
stellen die aktiven Jugendlichen 
ihre enorme Bedeutung in der 
großen Sportgemeinschaft klar 
heraus. In 16 Mannschaften spie-
len ungefähr 400 Jungen um Tore 
und Punkte. Die Mädchen stellen 
ihr Können in fünf Teams in der 
Spielgemeinschaft mit dem Borg-
horster FC und FC Galaxy unter 
Beweis. Unterstützt wird dieser 
beeindruckende Nachwuchs von 
66 engagierten Trainern, Co-Trai-
nern und Betreuern sowie von 
einem Jugendvorstand mit 22 
Mitgliedern, die mit viel Herzblut 
die Zukunft des Vereins gestalten. 
Diese Zahlen sprechen für sich; 
die Jugend ist nicht nur unsere 
Basis, sondern sie ist auch unsere 
Zukunft!

Rückblick und Ausblick
Die sportlichen Höhepunkte des 
letzten Jahres wurden gewürdigt, 
darunter die Erfolge der E-Jugend 
bei den eigenen Hallenturnieren 

sowie die erfolgreiche Teilnahme 
verschiedener Mannschaften an 
wichtigen Wettbewerben. Aller-
dings gab es auch ein „Leider“: 
Die C-Junioren konnten die über-
kreisliche Liga nicht halten.
Für die Zukunft sind mehrere 
 spannende Projekte geplant, 
 darunter die Ferienfreizeit im 
sauerländischen Hachen und die 
Barcelona-Fahrt 2025. Ein beson-
deres Highlight wird das Jugend-
Fußball-Turnier zur Saisonvorbe-
reitung im August sein. Die 
Orga nisation dafür hat Bastian 
Breimhorst übernommen, der sol-
che Aufgaben auch zukünftig im 
erweiterten Jugendvorstand 
wahrnehmen wird.
Der Hauptvorstand des SVB war 
mit Jörg Hülsey und Martin Teige-
ler bei der Jugendversammlung 
vertreten. Sie berichteten über 
aktuelle und abgeschlossene Pro-
jekte, zum Beispiel über den 
 Soccer Court und dessen Finanzie-
rung. Auch der Bau der Flut-
lichtanlage, die Kamera-Installa-
tion sowie das „funktionelle 
Krafttraining“, das auch für 
unsere Jugendabteilung eine 
mögliche Trainingsergänzung für 
die A- und B-Jugendlichen sein 
kann, waren Themen.

Fazit
Trotz der geringen Beteiligung 
war der Jugendtag im Hinblick 
auf die zukünftige Arbeit und die 
bevorstehenden Aufgaben eine 
wichtige Veranstaltung. Schließ-
lich geht es in solchen Veranstal-
tungen in erster Linie darum, für 

Hunderte junger Menschen Gele-
genheiten zur sinnvollen Freizeit-
gestaltung und Möglichkeiten 
zur Gesundheitspflege zu schaf-
fen. Diese Aufgaben erfüllen sich 
nicht von selbst, sind keine Selbst-
verständlichkeiten, keine „Selbst-
läufer“. Insofern gebührt den vie-
len Ehrenamtlichen ein herzliches 
Dankeschön. SVB-Vorsitzender 
Jörg Hülsey brachte es in der Ver-
anstaltung zum Ausdruck. Auch 
von dieser Stelle aus, der SVB-Ver-
einszeitung und ihrer Redaktion, 
soll das Dankeschön noch einmal 
wiederholt werden.

Unkomplizierte Vorstands-
wahlen
Es spricht für die gewissenhafte 
Vorbereitung der Veranstaltung, 
dass die Wahlen ohne Probleme 
verliefen und die Vorstandsämter 

Vier Jahre wirkte Edmund Nakotte als 
SVB-Jugendobmann. Nun kandidierte 
er nicht erneut für dieses so wichti-
ge Amt. „Nach reiflicher Überlegung 
habe ich mich entschieden, meine Auf-
gabe weiterzugeben. Ich habe festge-
stellt, dass ich neben meinen anderen 
Verpflichtungen nicht die nötige Zeit 
aufbringen kann, um diesem Amt die 
Qualität zu geben, die es verdient. Ein 
großes Dankeschön den engagierten 
Abteilungsmitgliedern, ohne die vie-
les nicht möglich gewesen wäre. Ihnen 
danke ich für das Vertrauen und die 
Unterstützung, die sie mir entgegenge-
bracht haben. Ich bin überzeugt, dass 
mein Nachfolger Werner Dillerup mit 
dem Jugendvorstand die Abteilung, 
der ich in einer anderen Rolle gerne 
weiterhin zur Verfügung stehe, in eine 
sehr gute Richtung lenken wird.“
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Harmonische Jahresversammlung

Werner Dillerup. Eine Vorstellung 
des neuen Jugendobmanns folgt in der 
nächsten Ausgabe von SVB Aktuell.

Ein Dank an Firma Zweirad Schnieder Ein Dank an Firma Zweirad Schnieder 
für neue Trainingsanzügefür neue Trainingsanzüge

Die C1-Jugend des SV Burgsteinfurt e.V. bedankt sich herzlich bei Zweirad 
Schnieder für das großzügige Sponsoring von neuen Trainingsanzügen. Dank 
dieser Unterstützung können unsere Spieler nun einheitlich und mit Stolz auf-
treten – sei es beim Training, auf dem Weg zu den Spielen oder bei Vereinsver-
anstaltungen. – Solch ein Engagement ist nicht selbstverständlich und zeigt, 
wie wichtig die Förderung des Jugendfußballs durch lokale Unternehmen ist. 
Wir wissen das sehr zu schätzen und freuen uns, Zweirad Schnieder als starken 
Partner an unserer Seite zu haben. Vielen Dank für die tolle Unterstützung!
 Die C1-Jugend des SV Burgsteinfurt e.V.
Im Vordergrund Sponsorin Frau Mareike Schnieder und Mannschaftsführer Jan 
Nicolas Dillerup.

Der aktuelle Jugend-Vorstand (v. l.): Werner Dillerup (Vorsitzender); Ger-
hard Wernink (Geschäftsführer); Ben Schulze Höckelmann (Jugendvertre-
ter);  Frederic Siekmann (stellv. Jugendobmann) und Christian Wienefoet 
(Kassierer). Stephan Gremplinski (stellv. Jugendobmann) und Matthis Bocker 
 (Jugendvertreter) waren zum Fototermin verhindert.

weiterhin komplett besetzt sind. 
Vorsitzender ist nun Werner 
 Dillerup, der die Nachfolge von 
Edmund Nakotte antrat. Stephan 
Gremplinski bleibt weiterhin im 
Vorstand, wechselt aber die 
 Funktion: Der bisherige Geschäfts-
führer übernimmt von Andreas 
Wilmer das Amt des stellvertre-
tenden Jugendobmanns. Neuer 
Geschäftsführer wurde Gerhard 
Wernink. Der Leiter der Finanzen, 
Christian Wienefoet, wurde in sei-
nem Amt bestätigt. Jugendvertre-
ter im Vorstand sind Ben Schulze 
Höckelmann und Matthis Bocker.



www.vbml.de

Aus dem Vereinsgeschehen

Herzlichen Glückwunsch
Dreimal herzlichen Glückwunsch 

vom Vorstand und von SVB Aktuell 

Der Sonnabend dieses Wochenendes ist für Rudolf Diese ein 
besonderer Tag; sein Geburtstag jährt sich am 5. April zum 70. 
Mal. Vereinsmitglied ist Rudolf Diese seit 1972, und er ist ein Bei-
spiel für Vereinstreue. „Die Mitgliedschaft ist doch eine Möglich-
keit, die Sportgemeinschaft zu unterstützen, und darauf kommt 
es mir an.“ Der SVB dankt es Rudolf Diese und gratuliert ihm 
anlässlich seines besonderen Geburtstags herzlich, verbunden mit 
besten Wünschen.
Ihren 65. Geburtstag feiert am 12. April Annegret Hewing. 
Seit 26 Jahren gehört sie dem SVB an. Nachdem sie als aktives 
Mitglied im Jahr 2018 das Amt der stellvertretenden Leiterin der 
weiblichen Breitensportabteilung übernommen hatte, wurde sie 
vor drei Jahren deren Leiterin und ist seitdem Mitglied im Haupt-
vorstand. Der SVB gratuliert Annegret Hewing herzlich zum 
besonderen Geburtstag und übermittelt beste Wünsche, von 
denen der für gute Gesundheit an erster Stelle steht.
Wolfgang Kleine-Bardenhorst vollendet am 7. April sein 65. 
Lebensjahr. Seine Aktivitäten, sein Engagement im SVB waren 
so umfangreich, dass sie nur schwer in wenige Sätze anlässlich 
der Gratulation gefasst werden können. Nach Ende seiner eige-
nen aktiven Laufbahn, die sich durch alle Mannschaften des ent-
sprechenden Jahrgangs zog, engagierte er sich 43 Jahre vorbild-
lich im Jugendbereich, davon zwölf Jahre, von 2005 bis 2017, als 
Abteilungsleiter. Der SVB gratuliert Wolfgang Kleine-Bardenhorst 
herzlich und wünscht ihm weiterhin viel Gutes.

Rudolf
Diese

AnnegretAnnegret
HewingHewing

WolfgangWolfgang
Kleine-Bardenhorst Kleine-Bardenhorst 


